
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 
Grenchen - Bettlach 
 

Protokoll Nr. 09/25-29  
Kirchgemeinderatssitzung vom 29. April 2026 

 
 
Vorsitz: Jürg Jaeggi, Kirchgemeindepräsident 

Protokoll: Trix Huguenin 

Kirchgemeinderat: Margrit Conrad, Susanne Saladin, Priska Schnyder, Jonas Steiner, 
Tanja Weissmann 

 
Pfarrkollegium: Stephan Hagenow, Roger Juillerat 
 
Entschuldigt: Corinne Borer, Urs Ledermann, Magdalena Daum 

Gast: Roland Stach 

Ort: Bullingerzimmer, Zwinglihaus Grenchen 

Zeit: 19:00 - 21:45 Uhr 
__________________________________________________________________________ 
 
Traktanden 

1. Begrüssung und Eröffnung  

2. Genehmigung Traktandenliste / Feststellung Beschlussfähigkeit 

3. Genehmigung Protokoll der Sitzung vom 25.03.2026 

4. Gesamterneuerungswahl der Synode 2026 - 2030 - G-Nr. 25-29 Präsidiales 010 

5. Zahlen 2025 - Übergabe an die Revision 

6. Genehmigung Pflichtenheft Finanzverantwortliche*r 

7. Genehmigung neue Software - Verwaltung - G-Nr. 25-29 Präsidiales 008 

8. Religionsunterricht an den Solothurner Volksschulen - Information 

9. Rück- und Ausblick Vernetzungsanlass 

10. Jubiläumsfeier MarkusChor 

11. Sanierung Zwinglistrasse 

12. Mitteilungen aus dem Pfarrteam 

13. Mitteilungen aus den Ressorts* 
- Stand der verschiedenen Ressorts 
- Rückblick Lager zu Hause (Information) 

14. Verschiedenes 
- Büchlidienst ab 11.05.2026 

15. Vertraulich – nicht öffentlich: Personelles: Eintritte, Austritte, Taufen 

__________________________________________________________________________ 
 
 



1. Begrüssung und Eröffnung 
J. Jaeggi begrüsst alle zur heutigen Sitzung des Kirchgemeinderats. R. Stach macht 
die Eröffnung. Er spricht über die Zeit. Er erzählt über gemachte Erfahrungen in Bezug 
auf die Zeit. Es handelt sich um das kostbarste Gut, welches der Mensch hat. Wichtig 
ist, wie damit umgegangen wird und wie die Zeit genutzt wird. Zeit ist sicher das 
Kostbarste, das wir einem anderen Menschen schenken können. Er wünscht uns allen 
im Amt Zeit zur Muse, Zeit zur Reflektion, Zeit zu sich selbst zu finden, Zeit für Gott 
und Zeit zum Leben. 
J. Jaeggi dankt R. Stach für seine Unterstützung in den letzten Monaten. Er hat viele 
wertvolle Impulse eingebracht. Wir konnten uns immer auf R. Stach verlassen. Heute 
ist die letzte Kirchgemeinderats-Sitzung von R. Stach. J. Jaeggi dankt R. Stach ganz 
herzlich für die Unterstützung seit dem letzten Sommer und übergibt ihm als Zeichen 
der Dankbarkeit und der Wertschätzung Honig und Wein. 

 
 
2. Genehmigung Traktandenliste / Feststellung Beschlussfähigkeit 

Die Traktandenliste wird, ergänzt mit dem Traktandum Sanierung Zwinglistrasse, 
einstimmig genehmigt.  
Die Beschlussfähigkeit für die heutige Kirchgemeinderatssitzung ist gegeben. 
 
 

3. Genehmigung Protokoll der Sitzung vom 25. März 2026 
Das Protokoll der Sitzung vom 25. März 2026 wird mit Dank an B. Huguenin 
einstimmig genehmigt. 

 
 
4. Gesamterneuerungswahl der Synode 2026 - 2030 - G-Nr. 25-29 Präsidiales 010 

M. Daum und P. Schnyder haben in ihrer Sitzung mögliche Kandidaten definiert. 
B. Fankhauser hat ein Stellenprofil gesandt. Ab nächster Woche wird J. Jaeggi die 
vorgeschlagenen Personen anfragen. Dem Vorgehen wird so einstimmig zugestimmt. 

 
 
5. Zahlen 2025 - Übergabe an die Revision 

Die Zahlen werden der Kirchgemeinde am 17. Juni 2026 präsentiert. Vorgängig 
müssen diese von der Revisionsstelle kontrolliert werden. Fragen konnten vorab 
bilateral geklärt werden. Die Revision findet am 13. Mai 2026 statt. 
Aufwandüberschuss von CHF 39'712.98, was rund 1/3 des Vorjahres entspricht.  
 
T. Weissmann beantragt die Genehmigung der Unterlagen Bilanz 2025, 
Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung 2025, Anlagespiegel und Nachtragskredite zu 
Handen der Revisionsstelle. 
 
Beschluss: Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 

 
6. Genehmigung Pflichtenheft Finanzverantwortliche*r 

Aufgrund der aktuellen Situation wurde das Pflichtenheft Finanzverantwortliche*r 
überarbeitet und angepasst. Das Pflichtenheft wurde zusammen mit T. Weissmann 
erstellt. Die Personalkommission hat das Pflichtenheft geprüft und genehmigt. 
 
J. Jaeggi beantragt die Genehmigung des neuen angepassten Pflichtenheft 
Finanzverantwortliche*r. 
 
Beschluss: Der angepasste Stellenbeschrieb für die/den Finanzverantwortliche*n wird 
einstimmig genehmigt. 
 



 

7. Genehmigung neue Software - Verwaltung - G-Nr. 25-29 Präsidiales 008 
Die bestehende Software in der Verwaltung ist zum Teil veraltet und entspricht nicht 
mehr den notwendigen Anforderungen. Ziel der Software ist die Vereinheitlichung auf 
der Verwaltung, damit mit effizienteren und kompatiblen Programmen Zeit und Arbeit 
gespart werden können. Die Software wird auch von der Revisionsstelle BDO 
empfohlen. 
 

J. Jaeggi beantragt die Genehmigung zur Auslösung der Bestellung der HiSoft- und 
der Gever-Lösung eGeKo-Software bei der Firma Hürlimann Informatik AG. 
 
Beschluss: Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 

8. Religionsunterricht an den Solothurner Volksschulen - Information 
Die Weisung vom 15. Juli 2013 zum konfessionellen Religionsunterricht während der 
obligatorischen Schulzeit wird auf das Schuljahr 2027/28 aufgehoben. Der 
Religionsunterricht muss nicht mehr innerhalb der Blockzeit angeboten werden. Die 
Schulräumlichkeiten dürfen weiterhin genutzt werden. 
Der Religionsunterricht wird ab 2027 in den Randstunden stattfinden. Das bedingt eine 
erneute Planung durch uns. 
Die SEK P ist davon nicht betroffen, wenn sich hier etwas ändert, wird das im Zusam-
menhang mit der Reform sein. 
 

 

9. Rück- und Ausblick Vernetzungsanlass 
St. Hagenow dankt noch einmal für das grosse Engagement aller Helfenden und dem 
Cateringteam. Es war ein gelungener Anlass mit zwanglosen Gesprächen.  
Voller Erfolg mit 70 angemeldeten Personen mit Vertretern aller 8 Kirchgemeinden und 
aus allen Berufsgruppen, das war sehr gut. Es gab verschiedene Workshops. Die 
Feedbacks waren mehrheitlich positiv. Vorschläge für weitere Workshops an einem 
nächsten Vernetzungsanlass waren u.a. gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit, Best 
Practice Beispiele, Gemeindeentwicklung, Freiwilligenarbeit, Weiterbildung der 
Bestehenden, Kreative neue Gottesdienstformen oder wie erreicht man junge 
Erwachsene. Es soll wie eine Art Arbeitsgruppe mit Mitgliedern aus allen 
8 Kirchgemeinden gegründet werden, welche den entstandenen Schwung mitnimmt. 
Wenn jemand in dieser Arbeitsgruppe mitarbeiten möchte, darf er sich gerne bei St. 
Hagenow melden. 

 
 

10. Jubiläumsfeier MarkusChor 
Der MarkusChor feiert 2026 sein 100-jähriges Jubiläum. Aus diesem Grund findet am 
21. Juni 2026 in Bettlach in der Markuskirche ein grosses Fest mit Konzert statt.  
Stefanie Scheuner, die Chorleiterin, ist auch bei uns in der evang.-ref. Kirchgemeinde 
Organistin. Sie organisiert viele Konzerte für die Kirchgemeinde und hilft somit ein 
attraktives Angebot zu schaffen. Ebenfalls dürfen wir bei verschiedenen Veranstal-
tungen mit der Unterstützung des MarkusChors rechnen. Aus diesem Grund ist es uns 
ein Anliegen, das Jubiläumsfest des MarkusChors vom 21. Januar 2026 finanziell zu 
unterstützen. 
 

J. Jaeggi bittet den Kirchgemeinderat, für das Jubiläumsfest des MarkusChors vom 
21. Juni 2026 in Bettlach einmalig CHF 5'000.00 gutzuheissen. 
 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 



 
11.  Sanierung Zwinglistrasse 

Die Zwinglistrasse ist in einem sehr schlechten Zustand und müsste dringend saniert 
werden. Remo Bill möchte die ganze Strasse mit "Bsetzisteinen" bestücken. Die Stadt 
möchte von uns eine Stellungnahme. 
 
Für unsere Besucher ist es schwierig mit dem Rollator oder mit Gehstöcken über eine 
Strasse mit Bsetzisteinen zu gehen. Auch die Pflege der Strasse ist sehr aufwändig.  
Die Thematik wurde ebenfalls in der FiKo besprochen. Aus finanziellen Gründen 
spricht sich die FiKo gegen die Lösung mit den Bsetzisteinen aus.  
 
M. Conrad beantragt, dass wir heute über eine Stellungnahme zum Postulat Remo Bill 
abstimmen. 
 
Beschluss: Es wird einstimmig bestätigt, dass der Kirchgemeinderat keine Pflästerung 
der Zwinglistrasse wünscht. 

 
12.  Mitteilungen aus dem Pfarrteam 

St. Hagenow 

• C. Borer lässt alle herzlich grüssen. Es geht ihr wieder ein wenig besser. Sie war 
sehr interessiert an unserem Kirchenleben. 

• Superkonf-Gruppe mit sehr wohlwollenden Eltern. Die Konfirmanden möchten 
wissen, wie es weitergehen könnte. Sie wurden auf Togetheref hingewiesen. 
M. Daum schlägt ein einwöchiges Surfcamp am Atlantik vor. Könnte man dafür die 
Kollekten / Jugendfonds nutzen? Bitte Infos an M. Daum.  

• Die Stellenbeschriebe der Pfarrpersonen wurden 3 Std. untereinander und 4 Std. 
mit J. Jaeggi und D. Mus bearbeitet. In der nächsten Sitzung können Details 
vorgestellt werden. Wir suchen weiter, es gibt zwei Interessenten für die 20 %-Stelle 
mit welchen Gespräche geführt werden. St. Hagenow hofft, dass sie dem 
Kirchgemeinderat bis Ende Mai 2026 eine Lösung vorstellen können. Mit dieser 
zusätzlichen 20 %-Stelle könnten die Amtswochen abgedeckt werden, ohne dass 
ext. Personen angefragt werden müssen. Einmal pro Quartal sollte die Person einen 
Gottesdienst abhalten. Wenn in der Amtswochen keine Abdankungen stattfinden, 
sollte Seelsorge gemacht werden. So wäre diese Person auch in der Öffentlichkeit 
präsent. 

• Für den Religionsunterricht und das Konzept benötigt es dringend eine Ansprech-
person. Dies übernimmt im Moment St. Hagenow, dafür steigt er bei der 
Konfirmation aus. Wir müssen uns überlegen, wie wir die Oberstufe ökumenischer 
gestalten können.  

 
M. Daum 

• Heute wird M. Daum in der Kirchgemeinde Kappel verabschiedet, deshalb war sie 
nur kurz in unserer Sitzung, um sich zu verabschieden. 

• Sie lässt durch St. Hagenow noch einmal herzlich danken für den schönen 
Installationsgottesdienst. Es hat sie sehr gefreut, dass so viele Menschen an dem 
Gottesdienst teilgenommen haben. 

 
R. Juillerat 
Heute Nachmittag fand der Seniorenanlass statt. Peter Brotschi hat sehr interessant 
über das Thema Jagd gesprochen. Es war eine ausgezeichnete Präsentation. F. Hug 
nahm am Seniorenanlass teil, er hat sich auch als Sozialdiakon vorgestellt und 
präsentiert.  
 
 



 
13. Mitteilungen aus den Ressorts  

J. Jaeggi 

• Rückblick Lager zu Hause 
12 Kinder haben 2026 das Lager zu Hause unter dem Motto "mutig und stark" 
besucht. Das Lager konnte am Freitagabend mit einem Gottesdienst draussen 
erfolgreich abgeschlossen werden. Das 9-köpfige Team hat es geschafft, allen 
Bedürfnissen gerecht zu werden. Finanziell konnte das Lager mit einem kleinen 
Überschuss von CHF 1'206.75 abgeschlossen werden.  
S. Loiacona schlägt vor, die Informationen für das Lager 2027 früher zu streuen, 
evtl. schon im Sommer 2026.  
Der Rat ist geschlossen der Ansicht, dass der Elternbeitrag von CHF 200.00 kein 
Hindernis für eine Teilnahme am Lager zu Hause sein darf und es auch nicht Ziel ist, 
mit dem Lager einen Gewinn zu erzielen. In der Planung und Ausschreibung für das 
Lager zu Hause 2027 soll daher festgehalten werden, dass wir als Kirche 
gemeinsam eine Lösung finden, wenn jemand den Elternbeitrag nicht bezahlen 
kann, damit das Kind dennoch am Lager teilnehmen kann.  

• Organisation Stellvertretung Stefanie Scheuner? J. Jaeggi klärt ab, was geplant ist.  
Wie sieht das aus mit der Altersgrenze der Organisten? E. und K. Nünlist werden 
beide 70 Jahre alt. Gem. §23 der DGO endet das Dienstverhältnis mit dem 
Erreichen der Altersgrenze. In diesem Fall müssen beide Organisten Einzelblätter 
für Kasualien ausfüllen, da kein Arbeitsverhältnis mehr besteht. 

 
M. Conrad 

• Zurzeit werden die Fenster im Kirchturm ersetzt. 

 
P. Schnyder 

• Am 21. August 2026 findet das Dankesessen statt. Fotra besetzt. Urban-Catering? 
Sie hätten Kapazität. Die Reinigung des Geschirrs und des Bestecks muss separat 
bezahlt werden. Wir machen das selbst, da es in Bettlach auch eine Industrie-
Abwaschmaschine hat. Stv. Pfarrpersonen sollen auch eingeladen werden.  

• Treffen mit den Besuchsdienst-Frauen geplant.  

• Generationen-Gottesdienst mit der 6. Klasse. Weihnachten, Ostern und 
Reformationstag - Wie müsste die Gestaltung des Gottesdienstes aussehen, damit 
die Kinder auch in die Kirche kommen. P. Schnyder trägt die Vorschläge der Kinder 
vor. Die Vorschläge sind z.T. sehr gut. 

 
T. Weissmann 
Am Installationsgottesdienst waren sie, Jürg, Priska und Urs. Das war sehr schön, der 
Rat ist mittlerweile sichtbar. Auch beim Mittagstisch hat es immer Gäste aus dem Rat. 
Das ist super.  

 
 
14. Verschiedenes 

Büechlidienst ab 11.05.2026 

• 14.05. 10:00 Uhr Staad - Auffahrtsgottesdienst - T. Weissmann 

• 17.05. 10:00 Uhr Bettlach noch offen 

• 24.05. 10:00 Uhr Grenchen J. Jaeggi / P. Schnyder 

• 31.05. 17:00 Uhr Bettlach P. Schnyder 

• 07.06. 10:00 Uhr Grenchen J. Jaeggi 

• 14.06. 10:00 Uhr Bettlach noch offen 

 



Anpassung Löhne: P. Schnyder möchte wissen, wie weit wir sind. Die Anpassungen 
der DGO werden für die Kirchgemeindeversammlung im Herbst vorbereitet. 

 
R. Stach dankt herzlich für das Vertrauen. Es war auch für ihn eine spannende Zeit. Er 
findet, es ist ein riesengrosser Schritt nach vorne gemacht worden. Es wird wieder 
diskutiert im Kirchgemeinderat und in der Verwaltung und das ist gut so. Er hat am 
nächsten Dienstag, 05.05.2026 das Abschlussgespräch und wird nach seiner 
Abwesenheit dem Synodalrat seinen Bericht abliefern. Für Fragen steht er weiterhin 
gerne zur Verfügung.  

 
 
15. Vertraulich - nicht öffentlich: Personelles: Eintritte, Austritte, Taufen 
 
Austritte 
Dieses Traktandum ist nur im Originalprotokoll enthalten. 
 
Eintritt 
Dieses Traktandum ist nur im Originalprotokoll enthalten. 
 
 
 
Schluss der Sitzung um 21:45 Uhr. 
 
Die nächste Sitzung findet am 27. Mai 2026 statt. 
 
Der Kirchgemeindepräsident Die Protokollführerin 
 
 
 
Jürg Jaeggi Trix Huguenin 
 
 


